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Der Name 

 
Teil 1: Der Name über jeden Namen 

 

 

1. Einleitung 

Der Name des SOHNES GOTTES heißt nach dem Willen und Befehl GOTTES 
„JESUS“ (Matthäus 1,21), „GOTT ist Rettung“. 

Der Engel Gabriel sagte zu Maria:  

Lukas 1,30-33: Und der Engel sprach zu ihr: Fürchte dich nicht, Maria, 

denn du hast Gnade bei Gott gefunden; und siehe, du wirst im Leibe 
empfangen und einen Sohn gebären, und du sollst seinen Namen 
Jesus heißen. Dieser wird groß sein und Sohn des Höchsten genannt 
werden; und der Herr, Gott, wird ihm den Thron seines Vaters David 
geben;  und er wird über das Haus Jakobs herrschen ewiglich, und 
seines Reiches wird kein Ende sein. 

Ein Engel des HERRN sagte zu Joseph:  

Matthäus 1,21: Und sie wird einen Sohn gebären, und du sollst seinen 

Namen Jesus heißen; denn er wird sein Volk erretten von ihren Sün-
den.  

2. Vor Grundlegung der Welt 

Bevor GOTT die Welt geschaffen hatte, bevor es den Menschen gab, war 

GOTT mit dem SOHN übereingekommen (Psalm 40,7; 1.Petrus 1,19-20), das Lamm 
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zu werden, das die Sünden der Welt wegträgt (Johannes 1,29). ER war der Ga-

rant dafür, dass niemand verloren gehen muss.  

3. 4000 Jahre Menschheitsgeschichte  
– eine Geschichte mit einer großen Verheißung 

GOTT hatte den Adam geschaffen. Gleich in der ersten Generation der 
Menschheit fielen die Geschöpfe von dem Schöpfer ab. GOTT tat viererlei: 

 ER ließ die Menschen die Folgen des Abfalls deutlich spüren, 

 ER wählte sich ein Volk unter den Völkern der Menschen aus: Israel, 

 ER gab Israel das Gesetz, 

 ER gab der ganzen Menschheit, in Hinblick auf die erste Frau und 
ihrer Nachkommenschaft, die Verheißung des kommenden Retters      
(1. Mose 3, 15). 

4. Als die Zeit erfüllt war 

Dann, nach 4000 Jahren, war die Zeit reif.  

Galater 4,4: ... als aber die Fülle der Zeit kam, sandte Gott seinen Sohn, 

geboren von einer Frau, geboren unter Gesetz ... 

Der SOHN GOTTES wurde Mensch und lebte unter uns Menschen. ER war 
freiwillig diesen Weg gegangen, der doch ein Weg zum Kreuz war. 

Johannes 10,17-18: Darum liebt mich der Vater, weil ich mein Leben lasse, 
um es wieder zu nehmen. Niemand nimmt es von mir, sondern ich 
lasse es von mir selbst. Ich habe Vollmacht, es zu lassen, und habe 
Vollmacht, es wieder zu nehmen. Dieses Gebot habe ich von mei-
nem Vater empfangen. 

Das geschah aus Liebe zu uns Menschen.  

Galater 2,20: ... und nicht mehr lebe ich, sondern Christus lebt in mir; 
was ich aber jetzt im Fleisch lebe, lebe ich im Glauben, und zwar im 
Glauben an den Sohn Gottes, der mich geliebt und sich selbst für 
mich hingegeben hat. 

ER wollte sie suchen und retten, weil sie verloren sind. 
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Lukas 19,10: ... denn der Sohn des Menschen ist gekommen, zu suchen 
und zu retten, was verloren ist. 

Darum nahm ER unsere Sünden auf sich, ließ sich von GOTT an unserer 
Stelle strafen, was für IHN den Kreuzestod bedeutete. Sein heiliges, reines 
Blut floss, damit wir, gerechtfertigt, Gemeinschaft mit dem heiligen GOTT 
haben können – ewige Gemeinschaft. 

Auferstanden aus den Toten und  hinaufgehoben in den Himmel 

Nachdem das Heilswerk vollbracht war, wurde der Leib JESU begraben, 
aber nach 3 Tagen erweckte GOTT IHN aus den Toten, und 40 Tage da-
nach wurde der HERR in den Himmel hinaufgehoben. Dort setzte ER sich 
zur Rechten GOTTES (Markus 16,19). 

Der Name, der über alle Namen ist 

Weil der EWIGE SOHN den Weg der Erlösung widerspruchslos und gehor-
sam gegangen ist, hat GOTT IHM den Namen verliehen, der über jeden 
Namen ist (Philipper 2,9). JESUS hat diesen Namen. Alle Anbetung, die 
dem GOTT aller Gnade, dem König der Äonen, dargebracht wird, ge-
schieht einzig und allein in dem Namen JESUS. So wird GOTT angebetet. 

Nur in diesem Namen 

Nur in dem Namen JESUS kann man gerettet werden! 

Apostelgeschichte 4,12 MNT: Und (es) ist in keinem anderen das Heil, denn 
nicht ist ein anderer Name unter dem Himmel, der gegeben ist unter 
(den) Menschen, durch den wir gerettet werden müssen. 

Die ganze Schöpfung ist durch IHN und zu IHM hin geschaffen 

Kolosser 1,15-22: Er ist das Bild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene 
aller Schöpfung. Denn in ihm ist alles in den Himmeln und auf der Er-
de geschaffen worden, das Sichtbare und das Unsichtbare, es seien 
Throne oder Herrschaften oder Gewalten oder Mächte: alles ist durch 
ihn und zu ihm hin geschaffen; und er ist vor allem, und alles besteht 
durch ihn. Und er ist das Haupt des Leibes, der Gemeinde. Er ist der 
Anfang, der Erstgeborene aus den Toten, damit er in allem den Vor-
rang habe; denn es gefiel der ganzen Fülle, in ihm zu wohnen und 
durch ihn alles mit sich zu versöhnen - indem er Frieden gemacht hat 
durch das Blut seines Kreuzes - durch ihn, sei es, was auf der Erde 
oder was in den Himmeln ist. Und euch, die ihr einst entfremdet und 
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Feinde wart nach der Gesinnung in den bösen Werken, hat er aber 
nun versöhnt in dem Leib seines Fleisches durch den Tod, um euch 
heilig und tadellos und unsträflich vor sich hinzustellen. 

5. Der Leib CHRISTI 

Eines der großen Ziele des göttlichen Heilsplanes war die Bildung der      
Ekklesia (Gemeinde), die als „Leib CHRISTI“1 „die Fülle dessen ist, der „al-

les in allem erfüllt“ (Epheser 1,23; 4,10). 

6. CHRISTUS in uns und wir in IHM 

Der HERR JESUS sagte zu Seinen Jüngern:  

Johannes 15,4: Bleibt in mir und ich in euch! Wie die Rebe nicht von sich 

selbst Frucht bringen kann, sie bleibe denn am Weinstock, so auch 
ihr nicht, ihr bleibt denn in mir. 

Sie waren also „in IHM“, sonst hätten sie nicht „bleiben“ können. Und 
auch wir haben dieses unglaubliche Vorrecht, in CHRISTUS sein zu dürfen. 
Und ER wohnt in uns2. 

7. Die Engel freuten sich, als der SOHN GOTTES 
Mensch wurde  

Lukas 2,10-14: Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht, denn 

siehe, ich verkündige euch große Freude, die für das ganze Volk sein 
wird;  denn euch ist heute, in Davids Stadt, ein Erretter geboren, wel-
cher ist Christus, der Herr. Und dies sei euch das Zeichen: Ihr werdet 
ein Kind finden, in Windeln gewickelt und in einer Krippe liegend. 
Und plötzlich war bei dem Engel eine Menge der himmlischen Heer-
scharen, welche Gott lobten und sprachen: Herrlichkeit Gott in der 
Höhe, und Friede auf Erden, an den Menschen ein Wohlgefallen!   

 

                                                 
1 ER ist „das Haupt“; die „berufenen Heiligen“ (1.Kor.1,2; Römer 1,7) sind die „Glieder“ des 
Leibes. Mehr dazu in der CfD-Schrift S158: „Das große Geheimnis“. 
2 Mehr zu diesem Thema: CfD-Schrift S1127: „ER in mir und ich in IHM“. 
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8. Die vollendeten Gerechten jubeln 
Offenbarung 5,11-14: Und ich sah: und ich hörte eine Stimme vieler Engel 
um den Thron her und um die lebendigen Wesen und die Ältesten; 
und ihre Zahl war Zehntausende mal Zehntausende und Tausende 
mal Tausende, die mit lauter Stimme sprachen: Würdig ist das Lamm, 
das geschlachtet worden ist, zu empfangen die Macht und Reichtum 
und Weisheit und Stärke und Ehre und Herrlichkeit und Segnung. Und 
jedes Geschöpf, das in dem Himmel und auf der Erde und unter der 
Erde und auf dem Meere ist, und alles, was in ihnen ist, hörte ich sa-
gen: Dem, der auf dem Throne sitzt und dem Lamme die Segnung 
und die Ehre und die Herrlichkeit und die Macht von Ewigkeit zu 
Ewigkeit! Und die vier lebendigen Wesen sprachen: Amen! Und die 
Ältesten fielen nieder und beteten an.  

Jedes Geschöpf betet IHN an  

Offenbarung 5,13: Und jedes Geschöpf, das in dem Himmel und auf der 
Erde und unter der Erde und auf dem Meere ist, und alles, was in 
ihnen ist, hörte ich sagen: Dem, der auf dem Throne sitzt und dem 
Lamme die Segnung und die Ehre und die Herrlichkeit und die Macht 
von Ewigkeit zu Ewigkeit!   

Philipper 2,9-11: Darum hat ihn auch Gott erhöht und hat ihm einen Na-
men gegeben, der über alle Namen ist, dass in dem Namen Jesu sich 
beugen aller derer Knie, die im Himmel und auf Erden und unter der 
Erde sind, und alle Zungen bekennen sollen, dass Jesus Christus der 
HERR sei, zur Ehre Gottes, des Vaters. 

JESUS, JHWH ist Rettung!   

9. JESUS kommt wieder 

Das Heilandswerk GOTTES durch JESUS ist noch nicht vollendet. Noch 
„seufzt eine große Schar unter Satans Joch“3. Der Sieger JESUS wird auf 
den Schauplatz Seines Sieges zurückkehren, um „alles neu“4 zu machen. 

Er kommt herrlich wieder 

Lukas 21,27: Und dann werden sie den Sohn des Menschen kommen 

sehen in großer Macht und Herrlichkeit.  

                                                 
3 Aus dem Lied: „Dass JESUS siegt, bleibt ewig ausgemacht“ von Joh. Christoph Blumhardt. 
4 Offenbarung 21,5. 
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Kolosser 3,4: Wenn der Christus, euer Leben, geoffenbart werden wird, 

dann werdet auch ihr mit ihm geoffenbart werden in Herrlichkeit. 

ER überwindet die letzten Feinde, ER macht alles neu 

1. Korinther 15,26: Als letzter Feind wird der Tod weggetan. 

Offenbarung 21,4: Und er wird jede Träne von ihren Augen abwischen, 

und der Tod wird nicht mehr sein, noch Trauer, noch Geschrei, noch 
Schmerz wird mehr sein: denn das Erste ist vergangen. 

Offenbarung 21,5: Und der, welcher auf dem Thron saß, sprach: Siehe, ich 

mache alles neu. Und er spricht: Schreibe! Denn diese Worte sind 
gewiss und wahrhaftig. 

10. Aber wenn Sein Heilandswerk vollendet sein 
wird, wird der SOHN in den VATER zurückkehren, 
aus dem ER hervorgegangen ist, damit GOTT sei 
alles in allem! 

1. Korinther 15,24-28: … dann das Ende, wenn er das Reich dem Gott und 

Vater übergibt, wenn er weggetan haben wird alle Herrschaft und al-
le Gewalt und Macht.  Denn er muss herrschen, bis er alle Feinde un-
ter seine Füße gelegt hat.  Der letzte Feind, der weggetan wird, ist der 
Tod. Denn alles hat er seinen Füßen unterworfen. Wenn er aber sagt, 
dass alles unterworfen sei, so ist es offenbar, dass der ausgenommen 
ist, der ihm alles unterworfen hat. Wenn ihm aber alles unterworfen 
sein wird, dann wird auch der Sohn selbst dem unterworfen sein, der 
ihm alles unterworfen hat, auf dass Gott alles in allem sei.   

11. In CHRISTUS sind wir mit IHM Sieger 
Römer 8,37: Aber in diesem allen sind wir mehr als Überwinder durch 

den, der uns geliebt hat. 

Offenbarung 12,11 MNT: Und sie besiegten ihn durch das Blut des Lammes 

und durch das Wort ihres Zeugnisses, und nicht liebten sie ihr Leben 
bis zum Tod. 

1Korinther.  15,57: Gott aber sei Dank, der uns den Sieg gibt durch unse-

ren Herrn Jesus Christus! 
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Jesusname, einzig einer,  

dessen Ruhm kein Lob erreicht, 

Name, dem auf Erden keiner  

je an Macht und Ehre gleicht, 

Name, der mein ein und alles,  

der mein ganzer Reichtum ist,  

Du, der Tilger meines Falles,  

Dir lobsing’ ich, JESUS CHRIST. 

 

Jesusname, wunderbarer,  

den der ganze Himmel preist, 

Name, der mit leuchtend klarer  

Helle auf den VATER weist. 

Name, der voll Macht und Gnade,  

der die Liebe selber ist,  

und in Licht taucht meine Pfade,  

Dir lobsing’ ich, JESUS CHRIST. 

 

Jesusname, der die Ketten  

aller Hartgebundnen sprengt,  

der da weiß vom Tod zu retten,  

Name Du, der Leben schenkt. 

Name der schon hier auf Erden  

meiner Seele Himmel ist, 

drin will ich erfunden werden. 

Dir lobsing’ ich, JESUS CHRIST. 

 

Mit freundlicher Erlaubnis der Eigentümerin;  

Diakonissenmutterhaus Aidlingen 
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Und er (Gideon) sagte zu ihnen: 

Seht es mir ab und macht es ebenso! 
Richter 7,17 

 
 

 

Teil 2: Der Siegername 

Teil 3: Im Namen JESU reden und handeln 
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